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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespar-Tipp:
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KliBA. 

Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:

• Zeitgemäße Wärmedämmung
• Heizung und Warmwasser
• Lüftung
• Altbausanierung
• Förderprogramme
• Wärmepass
• Stromsparmaßnahmen
• Erneuerbare Energien
• Passivhausbauweise

Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KliBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Das Messgerät kann die heimlichen „Stromfresser“ entlarven. 

Es zeigt – zwischen Steckdose und dem zu untersuchenden Gerät 
gesteckt – den Stromverbrauch eines Elektrogerätes an. Damit lässt 
sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise 
den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres fi nden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 

Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden
Kostenloser Existenz-
gründerworkshop für 
Studierende und 
Absolventen am 31.05.2016
Veranstaltung des Hochschulteams der Agentur für Arbeit 
Heidelberg
Sind Sie ein Gründertyp? Der Aufbau einer Existenz auf selbständi-
ger Basis will wohl überlegt sein. 

Erfahren Sie, wo Sie kostengünstig, zum Teil sogar umsonst, Infor-
mationen erhalten oder Seminare besuchen können, die auf die 
geplante Selbständigkeit vorbereiten.

Nutzen Sie einen „Roten Faden“, anhand dessen klar wird, welche 
Abfolge der einzelnen Vorgehensschritte folgerichtig zum Ziel führt.

Erfahren Sie, wie Sie eine Firma gründen, welche fachlichen und 
persönlichen Anforderungen an Sie gestellt werden und welcher 
Standort geeignet ist, welche Rechtsform sich anbietet, welche Auf-
lagen jeweils zu erfüllen sind und welche steuerlichen und rechtli-
chen Rahmenbedingungen zu beachten sind. 

Auch in Frage kommende staatliche Finanzierungsprogramme sind 
Thema, ebenso, wie Sie sich über Werbung und Marketing bekannt 
machen können, wie der Vertrieb organisiert wird und Aufträge he-
reingeholt werden.

Die Veranstaltung wird in der Agentur für Arbeit Heidelberg, Kaiser-
straße 69-71 in Raum 734 durchgeführt. Beginn ist um 14.00 Uhr. 
Bitte melden Sie sich per E-Mail an: 
Heidelberg.Hochschulteam@arbeitsagentur.de

Termine & Veranstaltungen 
Produkte „Made in Naturpark“
2. Naturparkmarkt in Aglasterhausen
Am Sonntag, 29. Mai ist es wieder soweit! Von 11.00 bis 
18.00 Uhr öffnet der Natur-parkmarkt in Aglasterhausen 
seine Tore. Beim Markttreiben rund um den Marktplatz 
und die Untere Straße stehen die Produkte aus dem Na-

turpark Neckartal-Odenwald wieder im Fokus. Über vierzig Stände 
bietet der Markt und die ausschließlich regio-nalen Anbieter aus 
dem gesamten Naturpark präsentieren Lebensmittel, Leckereien, 
handwerklich hergestellte Waren, Pfl anzen und Handwerkskunst. 
Auch in Aglaster-hausen tragen alle angebotenen Waren das Kenn-
zeichen „Made in Naturpark Neckartal-Odenwald“.

Weitere Informationen zum Naturparkmarkt: Naturpark Neckartal-
Odenwald, Kellereistraße 36, 69412 Eberbach, Tel.: 06271 72985, 
eMail: info@naturpark-neckartal-odenwald.de

Naturheilverein Spechbach und 
Umgebung eV
Am Mittwoch, dem 1. Juni 2016 werden die 
Teilnehmenden einen Vortrag über „Die Heil-

kräfte der Elfen und Feen“ mit der Referentin Ulrike Naima Mayer-
Waldberg aus St. Leon-Rot hören. Die Referentin möchte in die Welt 
der Elfen und Feen einführen und deren Energie fühlen lassen!

Diese Veranstaltung fi ndet um 19.30 Uhr im Seminarzentrum Dr. 
Geib in Spechbach in der Silcherstr. 17 statt und kostet 5 Euro pro 
Person. Eine Anmeldung hierfür ist nicht erforderlich.

Mitgliederversammlung der LEADER 
LAG Kraichgau

Seit dem letzten Jahr ist der Kraichgau Teil 
des Europäischen Förderprogramms zur Un-
terstützung der Ländlichen Räume mit Na-
men „LEADER“. Das Gebiet mit 17 Städten 

und Gemeinden von Malsch bis Gemmingen und von Meckesheim 
bis Oberderdingen ist eine von 18 so genannten LEADER Regionen 
in Baden-Württemberg. Als Trägerverein wurde im April 2015 der 
Regionalentwicklung Kraichgau e.V. gegründet, der die grundlegen-
den Voraussetzungen für eine ordnungsgemäße Begleitung und 
Abwicklung der LEADER Förderung schafft. Eine Mitgliedschaft 
steht jedem Interessierten offen. Jeder, der sich und seine Ideen 
einbringen und sich für einen lebenswerten Kraichgau engagieren 
möchte, ist herzlich willkommen! 

Um weiterhin alle Voraussetzungen für die LEADER Förderung und 
die mit der Vereinsgründung einhergehenden Pfl ichten zu erfüllen, 
steht eine geringfügige Vereinssatzung und die Entlastung der Kas-
senführer an. Die 1. Vorsitzende des Vereins lädt deshalb alle Mit-
glieder zu einer Mitgliederversammlung ein: 

Donnerstag, 02. Juni 2016, 18 Uhr, 
im Sitzungsaal der Gemeinde Zuzenhausen (Hauptstraße 25). 

Die Mitgliederversammlung ist öffentlich. Auch Nichtmitglieder sind 
herzlich eingeladen, sich über LEADER, die LAG und den aktuellen 
Sachstand zu informieren. Weitere Informationen auch unter www.
kraichgau-gestalte-mit.de.

LEADER-Geschäftsstelle Kraichgau/ 
Regionalentwicklung Kraichgau e.V.
Regionalmanagerin Dorothee Wagner, Schlossstraße 1, 74918 An-
gelbachtal, Tel. 07265 9120-21, eMail: wagner@kraichgau-gestalte-
mit.de

Workshop - Interkulturelle Kompetenz in der 
Flüchtlingsarbeit - am Samstag, den 18. Juni 
von 16 bis 21 Uhr 
In der Arbeit mit Flüchtlingen treffen Ehrenamtliche auf Menschen 
unterschiedlicher Kulturen und deshalb häufi g auf fremd erschei-
nende Verhaltensweisen. Ziel des Workshops ist es, Ehrenamtliche 
im Umgang mit Menschen anderer Kulturen kompetent zu machen. 
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

95 25-0
95 25-25

95 25-90
95 25-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
97 10 09

0162/2858705

 
4 06 53

 
43 33 70 65

78 95 33
01 71/5 34 55 45

 
89 49

 
67 66

 
4 12 91

0173/1814752

Wassermeister
nach Dienstschluss

0172/6234741
0 62 26/4 00 57

95 25-70
0170/9041749

0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
0172/6238644

4 11 23

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

95 25-31
0172/6231512

73 98
0174/9794082

92 00-80
92 00-81

97 04 28
0172/6208571

Forst 0162/2646672 0162/2646695 0162/2646674 0176/10408915

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Eschelbronn
30.5. 	Herrn Karlheinz Merkel, Bahnhofstraße 6 	 78 J. 
2.6.	 Frau Theresia Klisa, Schulstraße 13	 86 J. 

Lobbach
keine

Mauer
28.5.	 Herr Roman Pöhlmann, Georg-Friedrich-Händel-Str. 11	 75 J.
29.5.	 Herr Kurt Teichmann, Johann-Sebastian-Bach-Str. 7	 75 J.
30.5.	 Herr Herbert Roeper, Johann-Sebastian-Bach-Str. 15	 74 J.
30.5.	 Herr Wolfgang Jänich, Sinsheimer Str. 7	 70 J.
1.6.	 Frau Luise Lenz, Schloßhof 5	 90 J.
1.6.	 Herr Walter Heid, Orffstr. 16	 76 J.

2.6.	 Herr Josef Schöffmann, Am Silberberg 17	 81 J.
3.6.	 Frau Ilse Schreiner, Rosenstr. 2	 78 J.
Meckesheim 
31.5. 	Frau Annerose Elisabeth Brenner, Horrenberger Str. 7  	 72 J.
1.6. 	 Frau Maria Räuchle, Goethestr. 30  	 77 J.
3.6. 	 Frau Monika Capparozza, Bahnhofstr. 27/2  	 70 J.
Mönchzell 
keine
Spechbach
29.5.	 Frau Gertrud Geib, Wintersbrunnenhof 1	 99 J. 
30.5.	 Herr Gerhard Vogelbacher, Hauptstr. 29	 80 J. 
2.6.	 Frau Friedhilde Rabold, Brückenwiesen 14	 79 J.

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal	 92 00-69
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen)

Kläranlage Meckesheimer Cent	 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth 	 0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal GmbH Abfalltelefon	 0 72 61/9 31-0

Ruftaxi, Mietwagen-Schmitt	 88 62
Sozialstation Elsenztal	 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.	 42 90 02
Ärztliche Bereitschaftsdienste	 116 117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Sinsheim	 0 72 61/1 92 92
Pilzberatung, Peter Reiter	 51 15

Bereitschaft der Zahnärzte
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 116 117 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Bereitschaft der Tierärzte falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist
Am Sonntag, 29. Mai  Dr. Schäfer, Telefon 0 62 26/15 69

Bereitschaft der Apotheken:
Freitag, 27.5.	 Adler-Apotheke, Hauptstraße 58 
	 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/22 22

Samstag, 28.5.	 Apotheke in den Brunnenwiesen, 
	 In den Brunnenwiesen, Bammental 
	 Tel. 0 62 23/4 94 31

Sonntag, 29.5.	 Markt-Apotheke, Marktplatz 10 
	 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/39 19
Montag, 30.5.	 Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12 
	 Schönau, 0 62 28/82 41

Dienstag, 31.5.	 Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
	 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/26 04

Mittwoch, 1.6.	 Linden-Apotheke, Hauptstraße 11 
	 Gaiberg, Tel. 0 62 23/4 70 37

Donnerstag, 2.6.	 Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5 
	 Mauer, Tel. 0 62 26/9 93 93 40

Polizei-Notruf	 1 10

Polizeirevier Neckargemünd	 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim	 13 36

Polizeiposten Waibstadt	 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt)	 1 12

DRK-Krankentransporte	  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer	 1 15

Malteser Rhein-Neckar	 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des	
Gasversorgers (MVV)	 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental 	 0 62 23/96 30
	 im Störfall 0800/7962787
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Es geht um das Kennen- und Verstehen lernen fremder Kulturen und 
um die Anerkennung kultureller Vielfalt innerhalb unserer Gesell-
schaft. Damit es Ehrenamtlichen gelingt, eine respektvolle Bezie-
hung zwischen Menschen unterschiedlicher Kulturen aufzubauen, 
braucht es ein gewisses Maß an Selbstrefl exion, die der Workshop 
stärken möchte.

Ort: Jugendtreff im Dietrich-Bonhoeffer-Haus, Prof.-Kehrer-Straße 
15, 74909 Meckesheim

Referentin: Dr. Edith Wolber, Medizinethnologin, Mediatorin, aktiv 
im Freundeskreis Asyl Meckesheim

Teilnahmekosten: keine

Anmeldung: wenn möglich bis zum 13.6.2016 an info@spielmobil.
org oder asyl-meckesheim@hotmail.com. Auch „Spontanent-
schlossene“ sind willkommen. 

Sonstiges
AVR Kommunal GmbH 
unterstützt Integration von 
Flüchtlingen

Neue Broschüre zur Abfalltrennung in vier Sprachen 
erschienen
Im Rhein-Neckar-Kreis lebt derzeit eine große Anzahl Asylbewerber. 
Menschen, in deren alter Heimat Müll zumeist nicht getrennt und 
recycelt wird. Damit die Integration in unsere Gesellschaft gelingt, 
gibt es für die meisten von ihnen über unseren Lebensstil viel zu 
lernen. Um bei der Abfalltrennung eine Hilfestellung zu geben, hat 
die AVR einen neuen Flyer entwickelt. Er ist für jedermann gut ver-
ständlich, da er weitgehend ohne Text auskommt und mit vielen 
Fotos und Bildern eine gute Übersicht über das Abfallsystem im 
Rhein-Neckar-Kreis bietet. Der vorhandene Text ist in vier Sprachen, 
Deutsch, Englisch, Französisch und Arabisch, abgedruckt.

Die AVR hat den Flyer bereits an alle Städte und Gemeinden des 
Rhein-Neckar-Kreises verteilt.

Natürlich ist der Flyer auch für jeden Haushalt als Gedankenstütze 
ideal. Exemplare können bei der AVR Kommunal GmbH, Telefon 
07261/931-510 oder abfallberatung@avr-kommunal.de, angefor-
dert werden.

Barrierefreiheit: Großer VdK-
Aktionstag am 18. Juni in 
Stuttgart 

Letzte Plätze sichern!
„Weg mit den Barrieren!“ heißt die aktuelle VdK-Kampagne (www.
weg-mit-den-barrieren.de). Der Sozialverband VdK will mit Aktionen 
und Veranstaltungen gezielt darauf hinwirken, dass es mehr Barrie-
refreiheit in Bund und Land gibt. 

Denn bauliche und andere Barrieren verhindern die gesellschaftli-
che Teilhabe vieler Menschen. Daher fi ndet am 18. Juni 2016, 10 bis 
15 Uhr, in der Stuttgarter Liederhalle ein landesweiter Aktionstag 
statt, den jeder Interessierte ohne Eintritt besuchen kann. 

Es wird aber um Anmeldung gebeten: VdK-Landesgeschäftsstelle, 
Johannesstraße 22, 70176 Stuttgart, Telefon (0711) 619 56-52, Fax 
(0711) 619 56-99, a.unger@vdk.de Weitere Informationen zum Vor-
tragsprogramm, das auch zwei Arztvorträge zu Präventionsthemen 
beinhalten wird, sowie zur begleitenden Ausstellung unter www.vdk-
bawue.de im Internet.

Mitglieder sind Teilhaber 
ihrer Bank
Die Volksbank Neckartal eG hat auch 
dieses Jahr ihre Mitgliederjubilare, die 

vor 50 bzw. 60 Jahren der Genossenschaft beigetreten sind, zu ei-
nem unterhaltsamen Nachmittag eingeladen. 

Vorstandsvorsitzender Ekkehard Saueressig begrüßte die Jubilare 
im Dietrich-Bonhoeffer-Haus in Meckesheim und hob hervor, dass 
die Mitgliedschaft bei der Volksbank Neckartal eG mehr bedeutet als 
„nur“ Kunde zu sein, denn die Jubilare sind alle Teilhaber ihrer Bank. 

Er betonte, dass es in der heutigen, schnelllebigen Zeit nicht mehr 
selbstverständlich ist, so lange einer Organisation anzugehören. Mit 
einer „Zeitreise“ in die Jahre 1956 und 1966 konnten die Teilnehmer/-
innen in Erinnerungen schwelgen und mit einem Rückblick in Bildern, 
die Aktionen und Veranstaltungen im Jubiläumsjahr Revue passieren 
lassen. Die Berater überreichten ihren Kunden jeweils eine Ehrenur-
kunde, sowie ein persönliches Präsent und so klang der Nachmittag 
in unterhaltsamer Runde mit interessanten Gesprächen aus. 

Gemeinsam die  
Welt  gestalten.

Geht doch!

Mit ihrem persönlichen Einsatz unterstützen Fachkräfte  
und Freiwillige Partner organisationen vor Ort und helfen den  
Menschen in Entwicklungsländern, sich selbst zu helfen.  
Machen Sie mit!

www.brot-fuer-die-welt.de/fachkraefte
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nicht geeignet. In der Kursgebühr ist der Eintritt enthalten.
Vormittags: 10 x ab Mittwoch, 1.06.16, 10.30 - 11.15 Uhr, Freibad 
Sinsheim
Abends: 10 x ab Mittwoch, 1.06.16, 18.45 - 19.30 Uhr, Freibad Sins-
heim

Tropfsteinhöhle bauen               - für Kinder ab 6 Jahre
In diesem Kurs baut Ihr Euch Eure eigenen Tropfsteinhöhlen, in der 
dann richtige kleine Tropfsteine wachsen. Durch Spezialfarbe wer-
den die Kristalle bei UV - Licht Neongrün und Neongelb leuchten. 
Man kann immer mehr Tropfsteine in der Höhle wachsen lassen, bis 
alle Höhlenwände voll mit Kristallen sind. Dazu erfahrt Ihr von Dr. 
Landmann, wie echte Tropfsteine innen aussehen, warum sie über-
haupt wachsen und was in so einer Höhle tief unter der Erde so 
alles passiert. Die benötigten Materialien für jedes Kind bringt Dr. 
Landmann mit. Jedes Kind nimmt seine Tropfsteinhöhle mit nach 
Hause. Hier könnt Ihr zuschauen, wie Eure Tropfsteine dann immer 
weiter wachsen (Donnerstag, 2.06.16, 14.30 - 17.30 Uhr)

Jin Shin Jyutsu® - Workshop
(Samstag, 4.06.16, 10 - 17 Uhr)
Richtig bewerben - was Personalchefs wirklich interessiert
Erarbeiten Sie gemeinsam mit dem Referenten, der über langjährige 
Erfahrung im gesamten Spektrum der modernen Personalarbeit 
verfügt, eine Bewerbung, die das Interesse des Unternehmens 
weckt. Lernen Sie, wie eine gute Bewerbung aufgebaut ist und wel-
che Unterlagen sie enthalten sollte. Welche Fehler, die immer wieder 
vorkommen, können Sie vermeiden und wie läuft ein Bewerbungs-
prozess eigentlich im Unternehmen ab (Samstag, 4.06.16, 10 - 13 
Uhr)

NEU: VHS-SEGWAY-Tour „Rund um Sinsheim“
Nac                   hdem jeder die Möglichkeit hat auf dem Busparkplatz vor dem 
Technik Museum das Segway bei der Einweisung kennenzulernen, 
geht die Fahrt über Felder und Wege hoch hinaus auf den Steins-
berg, um dort eine herrliche Aussicht zu genießen. Nach einer kur-
zen Verschnaufpause geht es Richtung Weiler. Vor dort weiter durch 
Reihen und wieder zurück zum Ausgangspunkt. Leitung: nsp sports 
& experience, Dauer: 1,5 Std. inkl. Einweisung, Start: Busparkplatz 
am Technik Museum, 46 € (ab 5 Pers.). Die VHS Sinsheim und nsp 
sports & experience haften nicht für Unfälle. Die Teilnahme erfolgt 
auf eigene Gefahr (Montag, 6.06.16, 18 - 20 Uhr)

Computerschreiben mit 10 Fingern
ab Montag, 6.06.16, 19 - 21 Uhr, 4 x

Tabellenkalkulation mit Excel 2010
ab Freitag, 10.06.16, 19 - 22 Uhr, 6 x

Motorsägen-Grundlehrgang 
Themen: Unfallverhütung,   Motorsägetypen und ihre Anwendung, 
Wartung und Pfl ege der Motorsäge, Betriebsstoffe, Schneidegarni-
tur u. Fälltechnik in der Theorie sowie die übrige Werkzeugausrüs-
tung, Fäll- und Entastungsübungen im Wald. 

Die Theorieabende (Di. u. Do., 18.30 bis 21.30 Uhr)  fi nden im Forst-
betriebshof der Stadt Sinsheim, der Praxisteil (Sa., 8 - 16.30 Uhr) im 
Stadtwald Sinsheim statt. Das Tragen der persönlichen Körper-
schutzausrüstung während des Praxisteils ist Pfl icht! Teilnahme auf 
eigene Gefahr (Mindestalter: 18 J.) (ab Dienstag, 7.06.16, 18.30 - 
21.30 Uhr, 110 €)

Fotografi sches Sehen u. Bildgestaltung
Nach einer einleitenden Auffrischung des fotografi schen Grundwis-
sens geht es um die Fragen, warum wir anders sehen als die Kame-
ra und wie wir damit umgehen; warum die technische Ausrüstung 
nur begrenzten Einfl uss auf die Qualität unserer Bilder hat; wie wir 
Räumlichkeit und Tiefe durch die Wahl der Perspektive in unseren 
Fotos erzeugen; wie Unschärfe gezielt bei der Bildgestaltung einge-
setzt wird; wie das Stativ uns bei der Bildgestaltung unterstützt usw. 

Daneben werden Gestaltungsregeln wie Goldener Schnitt und Drit-
telteilung besprochen und Kriterien für fotogene und nicht fotogene 
Objekte und Eigenschaften erarbeitet. In 12 Exkursen werden wei-
terhin Sonderthemen wie Schwarzweiß, Panoramafotografi e, Wahl 
des richtigen Ausschnitts usw. behandelt. Ziel des Workshops ist 
die Motivation der Teilnehmer einen eigenen fotografi schen Stil zu 
entwickeln, um so zu besseren Bildern zu kommen (Samstag, 
11.06.16, 14 - 18 Uhr)

Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn

Eschelbronn
im Internet: www.eschelbronn.de

Amtliche Bekanntmachungen
Öff nungszeiten des Rathauses
Mo., Di., Mi., Fr. 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Do. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sollten Sie die Sprechstunden aus zeitlichen Gründen nicht wahr-
nehmen können, bitten wir darum, Besprechungstermine mit unse-
ren Mitarbeitern vorab telefonisch abzusprechen.
Telefonzentrale: 9509-0
Fax:  950950
Bauhof:  429587
E-Mail:  zentraler Posteingang: 
 gemeinde@eschelbronn.de

Rathaus und Bauhof geschlossen
Die Mitarbeiter/innen des Rathaus und des Bauhofes nutzen den Freitag 
nach dem 26. Mai, um eine kurze Urlaubsbrücke zu bauen. Daher blei-
ben das Rathaus und der Bauhof am Freitag, 27. Mai 2016 geschlos-
sen. In dringenden Fällen (Sterbefall) bitte unter Tel. 0171 / 5356576 
melden. Ab Montag, den 30.05.2015 sind wir wieder für Sie da. 

Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung!

Die Kultur- und Sporthalle bleibt in den Pfi ngstferien 
vom 16.05.2016 bis 29.05.2016 geschlossen.

Standesamt
Am 29.04.2016 verstarb in Eschelbronn Frau Elfriede Knödler, zul. 
wohnhaft Oberstraße 18

Information Verbundfahrplan Linie 796
Der Verbundfahrplan Sommer 2016 / 2017 für die Buslinien in 
Eschelbronn befi ndet sich momentan in der Druckphase. Ab dem 
12.06.2016 (Tag des Fahrplanwechsels) wird die Haltestelle 
Eschelbronn „Schule“ nicht mehr auf der Linie 796 bedient. Für die 
weggefallene wird die bestehende Haltestelle „Neuapostolische Kir-
che“ dafür angefahren. Diese Änderung entstand aufgrund des ge-
zählten Fahrgastaufkommens sowie dem Wegfall der Werkrealschule.

Wir bitten um Beachtung!

Volkshochschule  Sinsheim
Aqua-Fitness un           d Wassergymnastik für 
Anfänger und Fortgeschrittene

Der Kurs richtet sich an alle Aqua-Fitness-Freunde. Das „Arbeiten“ 
im Wasser (Auftrieb, Druck und Widerstand) bietet eine Möglichkeit, 
die konditionellen Fähigkeiten (Kraft und Ausdauer) intensiv und 
gleichzeitig schonend zu trainieren.

Geübt und trainiert wird im Tief- oder Flachwasser. Sie sollten daher 
schwimmen und sich auch im tiefen Wasser sicher bewegen kön-
nen. Für Personen mit Herz-Kreislauf-Erkrankungen ist der Kurs 
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Schwierige Personalgespräche souverän durchführen
Während es uns Führungsk räften oft leichter fällt, über angenehme 
oder „eindeutige“ Themen zu sprechen, tun wir uns bei sensiblen 
Themen oft sehr schwer. Dieses Einführungsseminar gibt Einblicke 
in die notwendige Vorbereitung und Durchführung von „schwieri-
gen“ Personalgesprächen (Samstag, 18.06.16, 10 - 13 Uhr)
Anmeldung und Beratung im Haus der Volkshochschule, Muth-
straße 16a, Tel. 07261/6577-0, Fax 6577-22, E-Mail: info@vhs-
sinsheim.de, www.vhs-sinsheim.de. Für alle Veranstaltungen der 
VHS ist eine Anmeldung erforderlich (außer bei Abendkasse oder 
Eintritt frei). 

Termine & Veranstaltungen
Aus dem Terminkalender
Vorschau Juni 2016 
So.05.06.2016  Frühlingskonzert des Musikvereins  Kultur- und Sporthalle 
So.05.06.2016  Maultschen-Essen der Kath. Kirchengemeinde  
 Ministranten Kath. Pfarrsaal 
Fr. 10.06.2016  Jahreshauptversammlung der 
20.00 Uhr Theaterleit Sellemols Gasthaus Zum Löwen 
Sa. 11.06.2016 Tagesausfl ug der Freiwilligen
 Feuerwehr
So. 12.06.2016  Museumstag mit Nachbarmuseen Schreiner- u. 
 des Heimat- und Verkehrsvereins  Heimatmuseum
  geöffnet 11.00 bis 17.00 Uhr
So.12.06.2016  Tag der offenen Tür der  Schlosswiesenschule
 Schlosswiesenschule 
Sa. 18.06.2016  Handball-Nachtturnier des  Sportplatz
 Turnvereins 
So.23.06.2016 Monatsversammlung des BUND  Gasthaus Zum Löwen
19.30 Uhr 
So.26.06.2016  Schreinerdorfl auf des Turnvereins  

Informationen zur 
Abfallwirtschaft für Eschelbronn

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Juni 2016
2Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll  Biomüll  Grüne Tonne plus  Glasbox 
2./16./30.  1./15./29.  9./23.  6.

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden abgeholt:
Sperrmüll/Altholz  Grünschnitt  Alttextilien/Schuhe 
2./16./30.  7./21.  13./27.

Schadstoffsammeltermine: 
Standort: Bauhof, Industriestraße 1
10.06.2016

NEU: Elektrogeräte/Schrott: Keine Veröffentlichung der Abfuhrter-
mine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung schrift-
lich mitgeteilt. 

Nächste Schadstoff sammlung der AVR Kommunal GmbH 
in Eschelbronn
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die umweltge-
fährdende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoffsammlung der AVR 
Kommunal GmbH können diese Stoffe umweltgerecht entsorgt wer-
den. Am Freitag, den 10.06.2016 können die Bürgerinnen und Bür-
ger Schadstoffe von 14.30 bis 17.00 Uhr beim Bauhof in der In-
dustriestraße 1 beim Umweltmobil abgeben.

Schadstoffe, wie fl üssige Lacke, Pinselreiniger, Pfl anzenspritzmittel, 
Rostschutzmittel, Spraydosen, Reinigungsmittel etc. aus Haushal-
ten werden bei der Schadstoffsammlung in haushaltsüblichen Men-
gen angenommen.

Wandinnenfarben (Dispersionsfarben) werden nicht beim Umwelt-
mobil angenommen, da sie keine Schadstoffe enthalten. Diese Far-
ben gehören ausgehärtet in die Restmülltonne. Die leeren Behälter 
können über die Grüne Tonne plus entsorgt werden.

Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie leere Spraydosen gehö-
ren in die Grüne Tonne plus.

Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Originalver-
packung angeliefert werden und auslaufsicher verpackt sein, außer-
dem dürfen die einzelnen Gebinde nicht schwerer als 20 kg und 
nicht größer als 30 l sein.

Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer Pfandpfl icht 
und werden vom Handel zurückgenommen. Leuchtstoffröhren 
und Energiesparlampen können bei den AVR Anlagen Sinsheim, 
Wiesloch, Ketsch und Hirschberg kostenlos abgegeben werden.
Altöl wird ebenfalls nicht bei der Schadstoffsammlung angenom-
men. Hier besteht eine Rücknahmepfl icht für den Handel. Tankstel-
len und Werkstätten nehmen häufi g Altöl an.

Die AVR Kommunal GmbH bittet die Bevölkerung, Schadstoffe nur 
zu den angegebenen Terminen beim Personal des Schadstoffmo-
bils abzugeben, um Gefährdungen für spielende Kinder und die 
Umwelt zu vermeiden.

AVR Kommunal GmbH unterstützt 
Integration von Flüchtlingen 
Neue Broschüre zur Abfalltrennung in vier Sprachen erschienen
Im Rhein-Neckar-Kreis lebt derzeit eine große Anzahl Asylbewerber. 
Menschen, in deren alter Heimat Müll zumeist nicht getrennt und recy-
celt wird. Damit die Integration in unsere Gesellschaft gelingt, gibt es 
für die meisten von ihnen über unseren Lebensstil viel zu lernen.

Um bei der Abfalltrennung eine Hilfestellung zu geben, hat die AVR 
einen neuen Flyer entwickelt. Er ist für jedermann gut verständlich, da 
er weitgehend ohne Text auskommt und mit vielen Fotos und Bildern 
eine gute Übersicht über das Abfallsystem im Rhein-Neckar-Kreis bie-
tet. Der vorhandene Text ist in vier Sprachen, Deutsch, Englisch, Fran-
zösisch und Arabisch, abgedruckt. Die AVR hat den Flyer bereits an 
alle Städte und Gemeinden des Rhein-Neckar-Kreises verteilt.

Natürlich ist der Flyer auch für jeden Haushalt als Gedankenstütze ideal. 
Exemplare können bei der AVR Kommunal GmbH, Telefon 07261/931-
510 oder abfallberatung@avr-kommunal.de, angefordert werden.

Neues von „Den Holzwürmern“
Besuch der Langhälse bei der Feuerwehr!
Der Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Eschelbronn, Wolf-
gang Dinkel und sein Stellvertreter Rüdiger Bollack haben die  Vor-
schulkinder der Kita „Die Holzwürmer“ – Eschelbronn, vergangene 
Woche, zu sich in das Feuerwehrgerätehaus eingeladen. Unsere 
„Langhälse“ haben sich sehr über die Einladung gefreut und sind 
ganz aufgeregt dort angekommen.

Die Langhälse: Jan, Matas, Felix, Jesse, Alina, Sami und Johan-
nes erzählen:
„Zuerst zeigte Rüdiger seine Feuerwehrausrüstung. Die ist ganz 
schön schwer. An der Jacke hängen Handschuhe und am Helm ist 
eine Taschenlampe dran“, stellt Alina fest. „Mir hat am besten der 
Schlauchraum gefallen, sagt Matas. „Da waren viele Schläuche drin 
und es gab Kanister mit Schaummittel im Feuerwehrauto.“

„Ich fand am besten, dass wir im Feuerwehrauto sitzen durften. Da 
haben sogar neun Feuerwehrmänner Platz“, erzählt Felix begeistert.
Jesse war von dem Funkraum sehr beeindruckt. „Da gab es ganz 
viele Funkgeräte. Rüdiger und Wolfgang haben dann per Funk mit-
einander gesprochen.“  

Johannes fand das Schlauchboot gut. „Damit kann man die Men-
schen bei Hochwasser retten. Außerdem haben die Jacken der 
Feuerwehrmänner Signal-Streifen. Die leuchten im Dunkeln ganz 
hell. Da werden die Feuerwehrmänner besser gesehen, wenn Sie 
an einem Einsatzort sind.“

Sami entdeckte einen Teddybären im Feuerwehrauto. „Den bekom-
men die Kinder geschenkt, dass sie nicht mehr an den Unfall den-
ken müssen, hat uns Rüdiger erklärt.“

Die Kinderaugen leuchteten vor Begeisterung. Ganz aufgeregt sind 
die Kinder nach einem sehr interessanten Vormittag bei der Feuer-
wehr in die Kita zurückgekehrt und berichteten sofort den anderen 
Kindern, was Sie nun über die Feuerwehr gelernt haben.

Ein ganz herzliches Dankeschön geht an Wolfgang Dinkel und Rü-
diger Bollack für den interessanten und informativen Vormittag bei 
der Freiwilligen Feuerwehr. Die „Langhälse 2016/2017“  freuen sich 
auch schon auf einen Besuch bei der Feuerwehr, der nun jährlich 
einen Platz im Kita-Kalender fi nden wird.
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Vereine und Organisationen
Fußballclub 1920 e.V. 
Spielbericht Sonntag 22.05.2016: 
TSV Eichtersheim - FC Eschelbronn 5:3
Was für ein Auftakt im vorentscheidenden Spiel unseres 
FC dem Relegationsplatz zum Abstieg zu verhindern, 

denn bereits in der 5. Minute erzielte A. Dinkel das 0:1. Wer nun 
dachte dass der FC das Spiel nun sicher herunterspielt sah sich 
schwer getäuscht. Bereits 5 Min. später musste M.Keitel alles riskie-
ren um das 1:1 zu verhindern. In der 17. Min. rutschte J.Abendroth, 
der für den verletzten N.Grab kam, knapp am 0:2 vorbei. Quasi im 
Gegenzug jedoch egalisierte der TSV Eichtersheim durch einen 16m 
Flachschuss. Der TSV wurde stärker, hatte mehr vom Spiel und 
brachte die FC Abwehr mehrfach in Verlegenheit. Der FC hatte noch 
eine Chance in der 33 Min, als A.Dinkel den Ball aus aussichtreicher 
Position knapp über das Tor lupfte. In der 39. Minute schaffte P.Beck 
das überraschend 1:2, als sein Schuss im Anschluss nach einem 
Eckball abgefälscht im TSV Tor landete. Doch vom Anstoß weg erziel-
te der TSV, von einer total desorientierter Abwehr unterstützt, das 2:2. 

Die ersten drei Minuten der zweiten Halbzeit hatte man den Ein-
druck dass unser FC das Spiel nun durch Zusammenspiel und nicht 
durch kick & rush das Spiel in den Griff bekommt. Doch das 3:2 in 
der 48. Min, durch einen Kopfball nach Eckball, machte die Ein-
druck zunichte. In der 50. Minute hätte J.Abendroth das 3:3 machen 

müssen, als er zwei Meter alleine und frei vor dem Tor zum Köpfen 
kam, den Ball aber knapp neben das Tor setzte. Der FC wird etwas 
stärker, aber mehr als ein kurz vor der Linie geblockter Schuss von 
A. Dinkel kam nicht heraus. Danach brachte der TSV unsere FC-
Abwehr wieder in Verlegenheit und erzielte in der 72. Minute das 4:2. 
Das war es dann mit der Rettung denn der TSV blieb die bessere 
Mannschaft. In der 80. strich ein Freistoß von A.Schort aus 16m 
knapp über das Tot. Als der TSV nach einem Konter das 5:2 in der 
83. Min machte war die Niederlage endgültig besiegelt. Das 5:3 in 
der 90.Min von F.Steidel war nur noch Makulatur.
Man hatte fast über das gesamte Spiel den Eindruck dass der TSV 
Eichtersheim, der trotz des Sieges abgestiegen ist, die Chance hät-
te durch einen Sieg der Relegation zum Abstieg zu entgehen und 
nicht unser FC. Mit einer solchen Leistung wird es am kommenden 
Donnerstag mehr als schwer durch einen Sieg gegen den VFL 
Mühlbach, aus eigener Kraft, nicht in die Relegation zu gehen.

2.Mannschaft: spielfrei

Vorschau:
26.05.2016 
FC Eschelbronn - VFL Mühlbach 14.45
2. Mannschaft Anspiel um 13.00

Schützenverein e.V.
Rundenwettkampf Sportpistole
Eschelbronn 1-Eschelbach 2 1617-1585 (Irro 
545,Wagenblaß 543,Habath 529)
Eschelbronn 1-Walldorf 2 1625-1603 (Irro 551,Wage-
blaß 540,Habath 534,a.k.Schick 522)

Kreismeisterschaft Zimmerstutzen Auflage Senioren A: 1.Heinrich 
Wagenblaß 286

Sellemols Theaterleit Eschelbronn e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Sellemols Theaterleit laden alle Mitglieder zur diesjäh-

rigen Jahreshauptversammlung herzlich ein. Sie findet am

Freitag, den 10. Juni 2016 um 20.00 Uhr
im Gasthaus zum Löwen, Saal

statt. 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.	 Begrüßung, 
2.	 Tagesordnung
3.	 Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
4.	 Kassenbericht der Kassiererin
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Aussprache zu den Berichten
7.	 Entlastung der Vorstandschaft
8.	 Neuwahlen lt. Satzung mit Ausnahme des 2. Vorsitzenden 
	 Wahl eines Spielleiters(in) und Regieassistenten(in)
9.	 Anträge von Mitgliedern
10.	 Termine 2016/2017, Aktuelles, Verschiedenes

Anträge und Wünsche vor Mitgliedern zu Top 9 können schriftlich 
beim ersten Vorsitzenden Harald Guschl, Jahnstraße 11, 74927 
Eschelbronn, E-Mail: guschl-eschelbronn@t-online.de gestellt 
werden. Die Vorstandschaft würde sich über eine rege Teilnahme 
freuen.

Harald Guschl, 1.Vorsitzender

Tennisclub e.V.
Medenrunde 2016
Nach den Damen, die ihren Saisonauftakt 

erfolgreich bestreiten konnten, steigt am kommenden Sonntag 
auch unsere 2. Herrenmannschaft in die Medenrunde 2016 ein. In 
der 1. Kreisliga treffen unsere Jungs auswärts auf die 2. Mannschaft 
der TG Sinsheim-Dühren. 
Der Gegner, der schon eine ganze Weile in dieser Klasse spielt, wird 
sich dabei als Gradmesser zeigen, wie man sich nach dem Aufstieg 
in der neuen Spielklasse einzuordnen hat. Ab 9.30 Uhr geht’s los. 
„Auswärtsfahrer“, die unser Team unterstützen wollen, sind jederzeit 
herzlich willkommen.
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Konzert 
2016 
Zu unserem diesjährigen Kon-

zert am Sonntag, den 05. Juni 2016 laden wir alle Mitglieder, Freun-
de und Gönner sowie die ganze Bevölkerung herzlich ein.
Das Konzert findet in der Kultur- und Sporthalle statt.
Beginn: 17.00 Uhr | Eintritt: € 5,00
Ein abwechslungsreiches Programm erwartet Sie. Zur Stärkung in 
der Pause haben wir einen kleinen Imbiss für Sie vorbereitet.

Auf ihren Besuch freut sich 
Ihr Musikverein Eschelbronn

Siedlergemeinschaft Eschelbronn 
http://www.verband-wohneigentum.de/sg-

eschelbronn
Tipps und Tricks von der Gartenberatung des 
Verbandes Wohneigentum 

Liebe Gartenfreunde,
für den Sommerschnittkurs mit Verbands-Gartenberater Sven Gör-
litz am Dienstag, 05.07.2016 ab 18.00 Uhr suchen wir einen geeig-
neten Garten mit vielfältiger Bepflanzung (Obst- und Ziergehölze). 
Der Garten kann im Ortsinnern oder im Randbereich von 
Eschelbronn liegen und sollte nicht zu klein sein, da mit bis zu 30 
Teilnehmern zu rechnen ist. Sicherlich kann Ihnen Sven Görlitz nach 
dem Sommerschnittkurs Ratschläge zu ihrem Garten geben.  Die 
Teilnahme am Sommerschnittkurs ist kostenlos und ist unabhängig 
von einer Mitgliedschaft in der Siedlergemeinschaft. Es ist keine 
Anmeldung erforderlich.
Wer einen solchen Garten besitzt, oder wer jemanden kennt, der 
einen solchen Garten besitzt und für den Sommerschnittkurs zur 
Verfügung stellen kann, möge sich bitte bis zum 25. Juni melden 
beim Vorsitzenden der Siedlergemeinschaft Eschelbronn:

Günter Butschbacher
FON: 06226 2040
E-Mail: guenter.butschbacher@t-online.de

Sven Görlitz
Gartenberater beim Verband Wohneigentum Baden-Württemberg e. V.
•	 Ausbildung im Garten- und Landschaftsbau Gesellenjahre in 

Betrieben am Bodensee, in Lüneburg und Irland 
•	 Weiterbildung zum staatlich geprüften Techniker im Garten- 

und Landschaftsbau in Stuttgart-Hohenheim 
•	 Seit August 2002 hauptamtlicher Gartenberater beim Verband 

Wohneigentum Baden-Württemberg e. V. 
•	 Tätigkeitsschwerpunkte: Gartenberatungen und -planungen, 

Vorträge und Seminare, Schnittkurse und Gartenbegehungen, 
Baumkontrollen 

Kiwi

Strahlengriffel (Actinidia arguta)
In den letzten Jahren hat die Kiwi verstärkt Einzug in unsere Gärten 
gehalten. Mit dieser starkwüchsigen Kletterpflanze wurden überwie-
gend Pergolen, Schattenlauben und Hauswände begrünt. Der Er-
trag der Pflanzen ließ in der Regel recht lange auf sich warten oder 
blieb in vielen Fällen ganz aus. Ursache ist immer die nicht richtige 
Behandlung der Pflanzen. Mangelnde Pflege, nicht sachgerechter 
Schnitt und falsche Erwartungen dämpften nach einiger Zeit die 

Freude. Bei Beachtung einiger Kernpunkte hat man es einfacher:

Standort: sonnig, warm; in rauheren Lagen geschützt vor kalten 
Winden; Spätfrostlagen sind zu meiden;
Boden: tiefgründig, nährstoffreich mit ausreichend guter Wasser-
versorgung; Schnitt: in den ersten Jahren ein gutes Pflanzengerüst 
erziehen; nachfolgend regelmäßigen Ertrags- und Erhaltungsschnitt 
durchführen; regelmäßiger Sommer- und Frühjahrsschnitt;
Pflege: Das Heften der Triebe und der Sommerschnitt halten die 
Pflanzen luftig und lassen die Früchte besser reifen.

Schnitt- und Pflegeanleitung Kiwi
Kiwipflanzen sind in der Regel sehr starkwüchsig und erfordern 
während ihrer gesamten Kultur regelmäßig einen Sommer- und 
Winterschnitt. Es ist besonders darauf zu achten, dass ihre Ran-
kentriebe sich niemals um die Rankhilfe (Haltegitter o.ä.) oder um 
andere Triebe winden. Die Kiwi fruchtet an den Basalaugen des 
Frühjahrstriebes, welcher dem einjährigen Trieb entspringt; ähnlich 
der Weinrebe. Der Schnitt und die Pflege werden am Beispiel der 
„Kultur am T - Balkengerüst“ erläutert. Dieser Art der Kulturführung 
ist aber auch auf Pflanzen anwendbar, die an Pergolen, Hauswän-
den, Schattenlauben oder Carports u.s.w. gezogen werden.
1. Jahr (Pflanzjahr):
Pflanzschnitt: Nach dem Pflanzen alle Triebe bis auf den stärksten 
komplett entfernen. Diesen dann auf 2 bis 3 Augen zurückschnei-
den. Vom Neuaustrieb lässt man nur den Kräftigsten weiterwach-
sen, alle anderen werden entfernt.
Pflege: Der verbliebene Trieb wird über Sommer regelmäßig ange-
bunden (Bambusstab). Er darf sich nicht um den Stab winden! 
Eventuelle Seitentriebe werden nach dem 6. bis 8. Blatt eingekürzt, 
verbleiben aber als „Stammverstärkung“ (fördert das Dickenwachs-
tum des Triebes) an der Pflanze.
2. Jahr:
Erziehungsschnitt: Im Februar / März, nach den starken Frösten, 
werden die Seitenaustriebe am Stamm entfernt und das im Vorjahr 
entstandene Stämmchen kurz unter dem Draht eingekürzt.
Pflege: Die Triebe, die aus den beiden oberen Augen austreiben, bil-
den das spätere Leitastgerüst. Dazu müssen sie den Sommer über am 
Draht entlang angebunden werden. Sobald sie ihre Länge erreicht 
haben, sind sie zu entspitzen. Sollten sich im gleichen Jahr auch Sei-
tentriebe bilden, so werden diese an die tieferliegenden Drähte ange-
bunden und etwa nach dem 8. bis 10. Blatt entspitzt. Triebe aus der 
Basis oder dem Stämmchen der Pflanze werden komplett entfernt.
3. Jahr:
Erziehungs- und Ertragsschnitt: Im Februar / März, nach den star-
ken Frösten, sind die eventuell vorhandenen Seitentriebe auf 3 bis 
5 Augen zurückzuschneiden.
Pflege: Seitentriebe aus den Leitästen werden an die tieferliegenden 
Haltedrähte angebunden und nach dem 8. bis 10. Blatt entspitzt. Die 
aus den vorjährigen Seitentrieben austreibenden Jungtriebe werden 
auch an die Drähte angebunden. Im Laufe des Sommer sind diese 
Triebe etwa 6 bis 8 Blätter nach der äußeren Frucht zu entspitzen.
4. Jahr:
Ertrags- und Erhaltungsschnitt: Im Februar / März, nach den star-
ken Frösten, werden die Fruchttriebe bis auf 2 Augen nach dem 
letzten Fruchtansatz zurückgeschnitten. Daraus entstehen neue 
fruchttragende Triebe. Die anderen Seitentriebe sind auf 3 bis 5 
Augen zurückzuschneiden.
Pflege: Alle entstehenden Triebe werden an die Drähte angebunden 
und etwa 6 bis 8 Blätter nach der äußeren Frucht entspitzt.
Hinweis: Nach ca. 3 bis 4 Jahren werden die starkverzweigten 
Fruchtäste komplett entfernt und durch Jungtriebe ersetzt.
Copyright VERBAND WOHNEIGENTUM E.V. (Mai 2016) 

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 
74927 Eschelbronn, Pfarrer Gerhard Eckert

Tel. 06226/41856 - 
Email: eki.eschelbronn-neidenstein@t-online.de

www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de
Pfarrbüro Öffnungszeiten: 

Di. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr + Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Jugendreferent: Michael Isaak
E-Mail: misaak81@gmail.com

Musikverein e.V. 
Eschelbronn 
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Kirchliche Nachrichten ab So. 29. Mai 2016
Sonntag, 29.05.
10:10 Uhr	 Gottesdienst PLUS; Mitwirkung: Lobpreis-Team / 
	 Michael Isaak
10:10 Uhr	 Gottesdienst in Neidenstein / Prädikant Gerd Sigrist
Montag, 30.05.
20.00 Uhr	 Kirchenchorprobe
18:03 Uhr	 Spirit Gym in der Von-Venningen-Halle in 
	 Neidenstein
Dienstag, 31.05.
18.30 Uhr	 AB-Gemeinschaft
20.00 Uhr	 Bastelkreis
19.00 Uhr	 Bibelkreis für junge Erwachsene bei Michael Isaak
Mittwoch, 01.06.
6.00 Uhr	 TauFRISCH - gemeinsam beten in der Kirche
14.30 Uhr	 CaféPause im Gemeindehaus
20.00 Uhr	 Bibelabend in Eschelbronn
Donnerstag, 02.06.
14.30 Uhr	 Frauenkreis
Freitag, 03.06.
16.30 Uhr	 Jungen- und Mädchenjungschar
19.00 Uhr	 Jungbläserausbildung
20.00 Uhr	 Posaunenchor
Samstag, 04.06.
18.30 Uhr	 Jugendtreff in der Teestube 
Sonntag, 05.06.
9.00 Uhr	 Gottesdienst; Mitwirkung: Posaunenchor / Pfarrer Eckert
10:10 Uhr	 Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer Eckert

Wochenspruch: Lukas 10, 16
Christus spricht zu seinen Jüngern: Wer euch hört, 

der hört mich; und wer euch verachtet, der verachtet mich.

Terminvormerkung: Frauenfrühstück 
Am Mittwoch, 22.06.2016 findet das nächste Frauenfrühstück in 
Eschelbronn im Gemeindehaus statt. Beginn ist um 9.30 Uhr und 
Frau Pross wird für uns ein Thema zur Dankbarkeit vorbereiten. Der 
Büchertisch mit Angeboten zum Thema steht an diesem Tag wie 
gewohnt für Sie bereit und für Kinder im Kleinkindalter wird eine 
Kinderbetreuung angeboten. Wir freuen uns auf Sie!

Ev. Kirchenchor Eschelbronn
Der ev. Kirchenchor Eschelbronn sucht dringend Sängerinnen und 
Sänger. Unsere Singstunden sind montags von 20.00 Uhr bis 21.30 
Uhr im Gemeindehaus. Gerne holen wir Sie ab - Tel. 06226/42339 
- oder kommen Sie einfach vorbei. Wir hoffen auf Ihre Unterstützung! 
Jede/r ist herzlich willkommen.

Kirchendienerin / Kirchendiener
Wir suchen eine/n Kirchendienerin / Kirchendiener in Neidenstein. 
Die Wochenarbeitszeit beträgt 5,6 Stunden und wird nach TVÖD 
vergütet. Wer hat Interesse, diese Aufgabe zu übernehmen? Schrift-
liche Bewerbungen bitte an das ev. Pfarramt Eschelbronn, Neiden-
steiner Str. 7, 74927 Eschelbronn, Telefon: 0 62 26 / 4 18 56.

Hauskreise - Gebetskreis - BTS-Gruppe
Kontaktadressen können im Pfarramt erfragt werden. 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter aus unseren Gemeinden bringen ganz anonym 
und vertraulich Ihre Gebetsanliegen unterstützend vor Gott. Gesam-
melt werden Ihre Anliegen bis Montagabend bei Christina Hilbel Tel. 
Nr. 42 95 71, Ingrid Eckert Tel. Nr. 41856 und im Gebetskästchen. 

Kath. Pfarramt „Mariä Himmelfahrt“ Waibstadt
Pfarrstr. 3 - Tel.: 07263/40921-0 - Fax: 07263/4489	

So sind wir für Sie erreichbar:
Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt

Tel. 07263-40921-0, Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 11.00 Uhr,
Dienstag 15.00 - 17.00 Uhr und Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr

Homepage: www.se-waibstadt.de

In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29

KATH. KIRCHENGEMEINDEN ESCHELBRONN UND NEIDENSTEIN

Sonntag, 29.05.2016
8.45 Uhr	 Neidenstein	 V	 Messfeier
10.15 Uhr	 Eschelbronn	 V	 Messfeier

Dienstag, 31.05.2016
18.00 Uhr	 Neidenstein		  Maiandacht

Freitag, 03.06.2016
19.00 Uhr	 Neidenstein	 N	 Messfeier

Sonntag, 05.06.2016
8.45 Uhr	 Neidenstein	 V	 Messfeier
10.15 Uhr	 Eschelbronn	 N	 Messfeier als Familiengottesdienst

Weitere Termine in der Seelsorgeeinheit:
Eschelbronn:	 Nach der Messfeier Maultaschenessen 
		  zugunsten der Minis

Familiengottesdienst
Am 5.6.2016 findet ein Familiengottesdienst unter dem Motto „Wir knüp-
fen das bunte Netz des Lebens“ statt. Er beginnt um 10.15 Uhr in der St. 
Josefskirche in Eschelbronn. Im Anschluss laden die Ministrant/inn/en 
zum Maultaschenessen in den Pfarrsaal ein. Herzliche Einladung dazu!

Meditatives Tanzen
Jeden Mittwoch sind Sie herzlich in den katholischen Pfarrsaal 
Eschelbronn zum meditativen Tanzen von 9.00 bis 10.30 Uhr eingeladen.

Es freut sich auf Sie
Anna-Maria Dinkel

Dekanatsgottesdienst am Sonntag, den 05.06. um 18.30 
Uhr in St. Jakobus Sinsheim
Herzliche Einladung zum Dekanatsgottesdienst (Wortgottesfeier) am 
5. Juni. Der Gottesdienst wird von der Vorstandschaft der kfd des 
Dekanats Kraichgau gestaltet. Nach dem Gottesdienst wollen wir 
über die kfd informieren. Auf unterschiedlichsten Ebenen setzen wir 
uns erfolgreich für die Rechte und Interessen von Frauen ein. Zur 
Tradition der kfd gehört es, das Leben in den Gemeinden vor Ort 
aktiv mitzugestalten. Sie möchten die kfd in Ihrer Gemeinde die be-
wegende Kraft des Glaubens erleben oder neu entdecken? Gleich-
gesinnte Frauen kennen lernen, gemeinsam vor Ort etwas bewegen 
und die Zukunft mitgestalten? Sich gegenseitig unterstützen, kfd-
Angebote nutzen und gemeinsam Spaß haben? Dann werden Sie 
eine von uns! Weitere Informationen finden Sie bei den einzel-
nen kath. Gemeinden, in unserem Pfarrbrief, der in den Kirchen 
ausliegt und auf unserer Homepage: www.se-waibstadt.de
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Herzliche Einladung zur Maiandacht am Dienstag, den 31. Mai 
2016 um 18.00 Uhr bei der Marienstatue im Friedhof in Neiden-
stein. Bei schlechtem Wetter halten wir die Andacht in der kath. 
Kirche in Neidenstein. Treffpunkt Marktplatz Eschelbronn um 
17.30 Uhr (Fahrt mit eigenen PKW’s). Anschließend gemütliches 
Beisammensein im Gasthaus „Zum Schiff“, Neidenstein. Wir würden 
uns freuen, recht viele Frauen begrüßen zu dürfen.  Das kfd-Team

Neuapostolische Kirchengemeinde 
Eschelbronn
Sonntag, 29.05. 
9.30 Uhr 	 Gottesdienst 
15.00 Uhr 	 Jugendtreffen in Eschelbronn, Spielenachmittag mit 
	 Grillen 

Montag, 30.05. 
20.00 Uhr 	 Chorprobe in Epfenbach 

Mittwoch, 01.06. 
20.00 Uhr 	 Gottesdienst zusammen mit der Gemeinde Epfenbach 

Samstag, 04.06. 
11.00 Uhr 	 Probe für das Jugendprojekt „Singspiel“ in Heidelberg 

Sonntag, 05.06. 
9.30 Uhr 	 Gottesdienst 

Zu allen unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen sind unsere 
Mitbürgerinnen und Mitbürger jederzeit herzlich eingeladen. Unsere 
Kirche befindet sich in der Neidensteiner Str. 39 in 74927 
Eschelbronn. 
Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie im Internet 
unter http://cms.nak-eberbach.de/Eschelbronn.4112.0.html

SCHENKE 
LEBEN, 
SPENDE 
BLUT.
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